
Gemeindeverwaltungsverband Oberes Zabergäu  

Tagesordnungspunkt Nr. 5 a) 

Vorlage Nr. 5/2025 

Sitzung der Verbandsversammlung 

am 1.4.2025 

-öffentlich- 

 

Grüne Klassenzimmer an der Katharina-Kepler-Schule 

- Vergabe der Ausführung 
 
 

Beschlussantrag: 

a) Das Projekt „Grüne Klassenzimmer“ wird für einen Angebotspreis von 
42.979,34 € brutto an die Firma Hohn aus Oberrixingen vergeben.  

 

ABSTIMMUNGSERGEBNIS 

 Anzahl  

Ja-Stimmen   

Nein-Stimmen   

Enthaltungen   

 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Themeninhalt: 

Das Projekt wurde in der Sitzung am 19.11. von Klimaschutzmanagerin Serina 

Hirschmann näher vorgestellt.  

Im Anschluss wurden die Arbeiten beschränkt ausgeschrieben. Es wurden sechs 

Bieter aufgefordert ein Angebot abzugeben. Zur Submission ist lediglich ein Angebot 

eingegangen.  

Das Büro Biegert hat das Angebot geprüft und vorgeschlagen, die Arbeit an die Firma 

Hohn wie angeboten zum Angebotspreis von 42.979,34 € brutto zu vergeben.   

 

 



Weiteres Vorgehen:  

Es ist nun geplant, dass im Frühsommer die Dachterrassen saniert werden, damit kein 

Wasser mehr ins Gebäude eintreten kann.  

Die Steine und Platten, die abgetragen werden, sollen nach der Reinigung 

wiederverwendet werden, sodass für die Ausführung der grünen Klassenzimmer die 

Materialbeschaffung und Kosten auf ein Minimum reduziert werden können. 

Im Rahmen der Naturparkschulaktivitäten werden Teile des Projekts, wie z.B. der 

Aufbau und die Bepflanzung der Hochbeete sowie die Reinigung der Betonplatten und 

Kiesel gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern durchgeführt. Zudem ist im Rahmen 

der Naturparktage der offizielle Termin zur Scheckübergabe mit der Klimastiftung 

geplant.  

Für die Planungsleistungen und die Bauleitung sind für das Büro Biegert mit 

Honorarkosten von 9000 € netto veranschlagt.   

Die Mittel von 50 000 € wurden im Haushalt 2024 bereitgestellt und übertragen. Die 

Klimastiftung der Kreissparkasse unterstützt das Projekt mit 10 000 €.  

Der Kostenrahmen wird eingehalten.  

 

19.3.25/ Hirschmann 

 

 

 


